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Wolfsburg. Endlich wieder
außerhalb der eigenen vier
Wände trainieren! Am Mon-
taghat die Stadt ihre Sporthal-
len und die Sportanlagen im
Freien wieder für den Indivi-
dualsport freigegeben. Bevor
es wirklich losgehen kann,
musstenWolfsburgs Sportver-
eine am Montag aber zu-
nächst organisatorischeDinge
regeln. Die Stadt hat derweil
mit einem Pilotprojekt begon-
nen, bei dem Familien für 45
Minuten in die Sporthalle dür-
fen.

Der Vfl Wolfsburg war am
Montag noch mittendrin in
den Planungen für den Neu-
start. Die Fechter und die Bad-
mintonspieler können laut
Geschäftsführer Stephan Eh-
lers praktisch sofort mit dem

Training in den Hallen der
Stadt beginnen. Diese dürfen
die Sportvereine jetzt wieder
für den Individualsport allein,
zu zweit odermit Personendes
eigenen Hausstandes und
einer weiteren Person nut-
zen.

DerVfL überlegt aktuell,
wie er unter Einhaltungder
städtischen Auflagen auch
auf seinemeigenenGelände
wieder Angebote
schaffen kann:
„Wir möchten
eine Spielland-
schaft für Fa-
milien her-
stellen“, er-
klärt Eh-
lers. Er ist
froh, dass
die Inzi-
denzwer-
te jetzt in
die „rich-
tige Rich-
tung“ ge-

von melanie Köster

2Der VfLWolfsburg will
eine Spiellandschaft für
Familien anbieten

hen: „Sowie es in den vergan-
genen Wochen war, ist es ein
trauriger Zustand.“ „Die
Freude ist definitiv groß. Uns
allen fehlt der Sport und wir
sind froh, dass es langsam
wieder losgeht“, sagt auch
Jörg Meyer vom TV Jahn. Zu-
letzt sei im Dezember Indivi-
dualsport in den Hallen mög-
lich gewesen, damals haben
aber laut Meyer nicht viele
Sparten des TV Jahn das An-
gebot genutzt. Dieses Mal sei
das Interesse spürbar größer:
„Wir sind aktuell im vollen
Stress, damit wir unseren

Sportabteilungen et-
was anbieten kön-
nen“, berichtet
Meyer. Der Ver-
ein habe ein ferti-
ges Hygienekon-
zept in der Schub-
lade, das er jetzt
bei der Stadt ein-

reicht. Denn:
Das ist die
Vorausset-
zung für
die Nut-
zung der
Anlagen.

Wie
das Indi-
vidual-

training in den einzelnen
Sportarten genau aussehen
kann und wer überhaupt da-
ran teilnimmt,müsse jedeAb-
teilung für sich klären. „Unse-
re Kickboxer haben zum Bei-
spiel gleich gesagt: ‚Ja klar,
das machen wir‘“, erzählt
Meyer. Im Rollkunstlauf durf-
ten die Kaderathleten wäh-
rend des kompletten Lock-
downs mit einer Ausnahme-
genehmigung trainieren, es
sei jeweils ein Sportler mit
einem Trainer in der Halle.

Der MTV Vorsfelde hat seine
eigenen Räumlichkeiten be-
reits seit Mitte Januar für den
Individualsport geöffnet. Von
der Wiedereröffnung der
städtischen Sportanlagen
profitieren laut dem Vorsit-
zenden Lutz Hilsberg gleich
mehrere Sparten. Er rechnet
damit, dass Badminton, Tisch-
tennis, Ju Jutsu und Trampo-
lin in dieserWochewiedermit
dem Training beginnen: „Bei
denen ist aus der Zeit vor
Weihnachten bereits ein Hy-
giene-Konzept vorhanden,
das nur noch aktualisiert wer-
den muss.“ Die Organisation
der jeweiligen Zeitslots laufe
über die MTV-App. Hilsberg
bezeichnet die Öffnung der

Sportanlagen
als „ersten
Anfang“.

Im MTV-
Center kön-

„Bewegungsland light“: Das Angebot für Familien hat der VfB Fal-
lersleben bereits im November vorgestellt. foto: roland hermstein

Lutz Hilsberg: Von der Wieder-
eröffnung der städtischen Sport-
anlagen profitieren gleich mehrere
Sparten. foto: britta schulze

nen dieMitglieder seit Januar
individuell Kraft und Ausdau-
er trainieren, außerdem gibt
es einen Familienraum mit
aufgebauten Bewegungs-
undSpielstationen.DieAnge-
bote seien „völlig ausge-
bucht“. Insbesondere ältere
Menschen aus dem Gesund-
heitssport nehmen laut Hils-
berg gerne am Individualtrai-
ning des MTV teil. Man mer-
ke, dass einigen zu Hause die
Decke auf den Kopf falle.

Auch der Vfb fallersleben
bietet in seiner Karl-Wilhelm-
Halle seit längerer Zeit Indivi-

dualtraining
und ein „Be-
wegungsland
light“ für Kin-
der an. Bis An-
fang März
sind die Ter-
mine laut dem
Vorsitzenden
Nicolas Heidt-
ke bereits aus-
gebucht.

Durch die Öffnung der städti-
schen Hallen können beim
VfB laut Heidtke Badminton,
Baseball und Rhönradturnen
schon ab Dienstag oder Mitt-
woch wieder stattfinden.
„Das sind alles Sportarten, die
man sehr gut einzeln machen
kann.“

Heidtke freut sich darüber,
dass die Sportler wieder mehr
Trainingsmöglichkeiten ha-

Bewegung für die Kleinsten: Sport in Gruppen bleibt vorerst verboten. Wenn die Inzidenz weiter sinkt, sind Kinder bis 14 Jahren aber die ersten, die wieder an Gruppenange-
boten teilnehmen dürfen. foto: archiv

Öffnung der Sporthallen: Vereine
freuen sich über mehr Möglichkeiten

viele sparten nehmen das training wieder auf – stadt hat mit pilotprojekt für familien begonnen

ben. Er begrüßt zudem, dass
das Land in seinem Stufen-
plan explizit Kinder bis 14
Jahren eher wieder in größe-
renGruppen trainieren lassen
will. Angebote für Kinder sol-
len im Freien bereits ab einer
Inzidenz zwischen 50 und 100
zulässig sein. „Ichdenke,dass
Niedersachsen da einen ver-
nünftigen Plan aufgestellt
hat“, meint Heidtke.

Die Stadt hat derweil das
Projekt „45 Minuten in der Halle
für familien“ geprobt. In zwei
Hallenteilen der Turnhalle im
FBZ Westhagen können Fa-
milien sich dienstags und
mittwochs von 16 bis 18 Uhr
und freitags von 14 bis 18 Uhr
jeweils für 45 Minuten kos-
tenlos austoben.

Der Probelauf fand am 5.
Februarmit Familien statt, die
auf dem Bauspielplatz West-
hagen oder im FBZ bekannt
sind und telefonisch eine Ein-
ladung erhielten. „Es war ge-
plant, in der vergangenen
Wocheweiter so zu verfahren,
dochdannkamleiderder star-
ke Wintereinbruch dazwi-
schen. Nun soll das Angebot
aber fortgeführt werden. Falls
die Corona-Einschränkungen
weiterhin keinen Sportunter-
richt andenSchulen zulassen,
wird das Bewegungsangebot
wie geplant fortgeführt“,
kündigt Stadtsprecherin Mo-
nia Meier an.

Spiel und Spaß für Kinder: Der MTV hat bereits seit einiger Zeit
einen Familienraum für Vereinsmitglieder. foto: privat
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Wolfsburger
Allgemeine

7-tage-inzidenzwert
45,0 (stadt Wolfsburg)

aktuell infizierte
100(-23)

jemals infizierte
1974 (+5)

todesfälle
67

intensivpatienten mit
covid-19-erkrankung

3

CoroNA
inWolfsburg

entwicklung der Anzahl
der aktuell Infizierten
in den letzten 14 tagen

117 100

Aktuelle regelungen

❱ Kontakte: ein haushalt plus
max. eine weitere person (aus-
genommen Kinder bis 6 Jahre)

❱ Maskenpflicht (OP oder
FFP2) beim einkaufen, in und
um öffentliche/n gebäude/n,
auf märkten und einzelhan-
delsparkplätzen, an marktta-
gen in der fußgängerzone

❱Mund-Nase-Bedeckung in
der fußgängerzone bzw. ge-
samter innenstadtbereich

❱ Schulen: Keine präsenz-
pflicht

Nicolas
Heidtke


